
 
 

Mitteilung Nr. 7 vom 29.04.2020 
 
Geschätzte Mitglieder/innen 
 
Heute hat der Bundesrat, immer noch in Kraft der ausserordentlichen Lage 
beschlossen, dass grundsätzlich ab dem 11. Mai der Betrieb von Restaurants (Grottino 
GB PTL) und Trainingseinheiten im Breitensport (Bocciabahnen GB PTL) wieder 
erlaubt sind. 
 
Diese Lockerungen sind jedoch mit strengen Vorgaben verbunden. 
 

Trainings wieder erlaubt 

Die Lockerungsschritte im Sport gelten ab 11. Mai und unterstehen klaren Vorgaben. 
Im Breitensport können Trainings in sämtlichen Sportarten und weiteren Aktivitäten 
wiederaufgenommen werden. Dabei gelten folgende Einschränkungen: Die 
Sportaktivität darf nur in Kleingruppen mit maximal 5 Personen, ohne Körperkontakt 
und unter Einhaltung der Hygiene- und Distanzregeln erfolgen. 

 
Vorsichtige Öffnung der Gastronomie ab dem 11. Mai  
Ab dem 11. Mai können Gastrobetriebe unter strengen Auflagen wieder öffnen. In 
einem ersten Lockerungsschritt sind an einem Tisch maximal vier Personen oder Eltern 
mit Kindern erlaubt. Alle Gäste müssen sitzen und zwischen den Gästegruppen sind 
zwei Meter Abstand oder trennende Elemente nötig. Über die weiteren Schritte 
entscheidet der Bundesrat am 27. Mai. Die etappierte Öffnung wird von 
Schutzkonzepten begleitet und wurde mit Branchenvertreter besprochen. 
 
Im Moment sind wir nicht in der Lage, die Einhaltung der strengen vorgeschriebenen 
Hygiene- und Distanzregeln, sowie der maximal erlaubten anwesenden Personen zu 
kontrollieren und zu gewährleisten. Aus diesen Gründen müssen unsere Lokalitäten 
weiterhin geschlossen bleiben. Die Gesundheit unserer Mitglieder/innen geht allen 
Lockerungen des Bundesrates vor. 
 
Am 27. Mai 2020 wird über weitere Lockerungen informiert. Sollten diese geplanten 
neuen Lockerungen unseren Verein betreffen, werde ich euch selbstverständlich 
wieder informieren. 
 
Unsere Lokalitäten bleiben somit weiterhin bis mindestens Ende Mai 
geschlossen. 
 
Ich hoffe euch mit meinen Mitteilungen gedient zu haben. 
 
Freundliche Grüsse und bleibt gesund. 
 
Der Präsident 
 
Luzern, 29.04.2020 
 


